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1 Einleitung 

Die Schulsozialarbeit ist an der Primarschule Wettswil fester Bestandteil im Schulalltag und  

das Angebot wird nach wie vor stark genutzt. Da die Schule stetig wächst, generierte dies auch 

im Schuljahr 2021/22 mehr Fälle und Aufwand in der Schulsozialarbeit als noch im Vorjahr.  

Dabei arbeiten wir Schulsozialarbeiterinnen nicht ausschliesslich problemfokussiert, sondern  

waren immer wieder mit unterschiedlichen Themen an Klassenprojekten beteiligt und so  

auch präventiv tätig. In diesem Jahr durften wir den Fokus zudem stark auf die Schüler- und 

Schülerinnenpartizipation legen, was im folgenden Kapitel genauer beschrieben wird. 

Wir erstellen jeweils einen Jahresbericht über unsere Tätigkeiten und fassen die Arbeit der SSA 

in Diagrammen zusammen. Der Jahresbericht für das Schuljahr 2021/22 ist auf der Website  

der Primarschule Wettswil aufgeschaltet und steht allen Interessierten zur Verfügung. In diesem 

Jahr arbeiteten wir das erste Mal mit dem Fallerfassungstool von Scolaris. Die Grafiken unter- 

scheiden sich daher visuell von den Grafiken der vergangenen Jahresberichte. Es ist zudem kein 

1:1-Vergleich mit dem Vorjahr möglich, da sich auch die Inhalte leicht unterscheiden. 

Das ganze Schuljahr über durften wir zu zweit als Schulsozialarbeiterinnen tätig sein. Fabienne 

Omlin war jeweils drei Tage pro Woche in den beiden Schulhäusern Ägerten und Mettlen tätig, 

Nadine Dinkelacker zwei Tage pro Woche im Schulhaus Wolfetsloh. Per Schuljahr 2022/23 wird 

Nadine Dinkelacker die Stellenprozente von Fabienne Omlin übernehmen. 

Fabienne Omlin & Nadine Dinkelacker 

Schulsozialarbeit Primarschule Wettswil 

2 Zwei Waldtage und das «4er - 13er-Fest» 

Der Wunsch der Schüler*innen «wieder einmal alle gemeinsam im Schulhaus etwas zu  

machen» prägte die erste Sitzung im Schüler- und Schülerinnenrat (SuS-Rat). Schnell war klar; 

es sollte in jedem der drei Schulhäuser einen gemeinschaftlichen Anlass geben, an dem  

vom Kindergarten bis zur sechsten Klasse alle Kinder teilnehmen. In den Schulhäusern Mettlen 

und Ägerten entschied man sich unabhängig voneinander für einen Tag im Wald, um dort  

gemeinsam zu spielen, Hütten zu bauen, zu bräteln und zu singen. Während die Kinder sich um 

die Gestaltung des Rahmenprogramms kümmerten und dabei auch aktiv auf der organisa- 

torischen Ebene mitdachten, wurden sie von der SSA, der Schulleitung, der Hauswartung und 

den Lehrpersonen in der Umsetzung und bei logistischen Fragen unterstützt. Letztlich waren  

an den beiden Waldtagen praktisch alle an der Schule arbeitenden Personen in irgendeiner Form 

involviert und trugen mit ihrem grossen Einsatz dazu bei, dass die Kinder Raum hatten den  

Tag partizipativ nach ihren Vorstellungen zu gestalten und durchzuführen.  

Im Schulhaus Wolfetsloh entstand der Wunsch nach einem Jahrmarkt auf dem Schulhausplatz. 

Am sogenannten «4er - 13er-Fest» waren alle Kinder involviert. Jede Klasse stimmte im Rahmen 

des Klassenrats darüber ab, was für einen Marktstand sie auf dem Jahrmarkt anbieten wollte.  

So gab es schliesslich eine Bar, frische Waffeln, Zuckerwatte und Aktivitäten wie das Traktoren-

rennen oder Büchsenschiessen. Zudem gab es zwei Glücksräder, eine Disco und wer wollte, 

konnte sich die Haare färben oder sich schminken lassen. Bezahlt wurde mit eigens kreiertem 

«Wolfi Geld». 
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Die jeweiligen Vertreter*innen der Klassen hatten den verantwortungsvollen Auftrag das  

an den Sitzungen des SuS-Rats Besprochene in die Klassen zu tragen, sowie die Anlässe im  

Namen des SuS-Rats offiziell mit einer Rede zu eröffnen. 

 
Impressionen Waldtag Schulhäuser Ägerten und Mettlen 

 
Impressionen «4er - 13er-Fest» Schulhaus Wolfetsloh 
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3 Statistik 

Auf das Schuljahr 2021/22 wurde ein neues Fallerfassungstool eingeführt. Ein Vergleich mit den 

Vorjahreszahlen ist nicht aussagekräftig, daher wird in diesem Jahresbericht darauf verzichtet. In 

Wettswil starteten wir dieses Jahr mit dem Fallerfassungstool von Scolaris. 

3.1 Übersicht der Leistungen 

Nebst den Einzeln- und Gruppenberatungen, die den grössten Anteil der Schulsozialarbeit  

in Anspruch nahmen, waren wir präventiv zu verschiedenen Themen in den Klassen  

unterwegs: Fairness, Gruppendruck, Gefühle, Pubertät, Verliebtsein, Selbstwert oder Fussball- 

sitzungen sind nur einige Beispiele. Ein grosses Anliegen war es uns auch, uns mit den  

anderen an der Schule involvierten Personen zu vernetzen. Hierzu nahmen wir an den Dele- 

giertenversammlungen des Elternrats, am Einschulungselternabend des Kindergartens  

oder an den Sitzungen der AG für Gesundheit oder Partizipation teil. Die Bedeutung der Ver- 

netzung zeigte sich in diesem Jahr insbesondere im Rahmen der Schulanlässe, die in  

Kapitel 2 beschrieben wurden. Wann immer möglich verbrachten wir in der grossen Pause Zeit 

auf dem Pausenplatz, um mit den Schüler*innen (SuS) möglichst einfach in Kontakt zu  

treten. Auch Besuche am Mittagstisch und gemeinsame Mittagessen mit den SuS fanden immer 

wieder statt, um mit den Tagesstrukturen im Austausch zu bleiben. 

3.2 Beratung und Intervention 

Unter Beratung und Intervention sind alle Beratungen und Einsätze der Schulsozialarbeit auf- 

gelistet, die aufgrund sozialer Fragestellungen bzw. Problemlagen, Interventionen für einzelne 

Kinder/Jugendliche, Gruppen oder Klassen geleistet worden sind. 

3.2.1 Beratung und Intervention nach Leistungsgruppe 

Bei den involvierten Stellen zeigt sich die intensive und gute Zusammenarbeit mit den  

Klassenlehrpersonen. Weitere wichtige Stellen sind die Schulleitung, die Eltern und weitere  

Fachpersonen. 
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3.2.2 Beratung und Intervention nach Zielgruppen 

In allen drei Schulhäusern gab es mehr Einzel- als Gruppenberatungen, wobei sich die Anzahl 

der Gruppenberatungen ziemlich gleichmässig auf die Schulhäuser verteilte. Gesamthaft  

gesehen waren es leicht mehr Schülerinnen als Schüler, die das Angebot der SSA in Anspruch 

nahmen. Die bei Nadine Dinkelacker unter Fallführung aufgelisteten Fallzahlen sind mit  

denjenigen im Schulhaus Wolfetsloh gleichzusetzen und die Fallzahlen bei Fabienne Omlin mit 

der Anzahl der Fälle in den beiden Schulhäusern Mettlen und Ägerten. 

 

 

3.2.3 Kurz-, Mittel- und Langzeitberatungen 

Erfasst wurden am meisten Kurzberatungen mit einzelnen SuS. Auch bei den Gruppen über- 

wiegt die Anzahl der Kurzberatungen deutlich. Hier spielt sicher auch die Zusammenarbeit  

mit anderen Fachstellen eine Rolle. In vielen Fällen konnte eine Triage erfolgen. Die Anzahl der 

langfristigen Beratungen machten über alle Beratungen hinweg gesehen knapp 10 Prozent  

aus. 
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3.2.4 Beratung und Intervention nach Schulstufe 

Auf der Primarstufe fanden deutlich mehr Beratungen statt als im Kindergarten. Die SSA legte auf 

der Kindergartenstufe den Fokus im Schuljahr 2021/22 auf die Präventionsarbeit. So wurden  

in allen Kindergartenklassen das Friedensseil eingeführt und je nach Bedarf spezifische Themen, 

wie das Thema Toleranz oder Freundschaften aufgegriffen. Weiter wurde daraufhin gearbeitet, 

dass die Kinder, wenn sie in die Schule kommen, die SSA bereits kennen. 
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3.2.5 Beratung und Intervention nach Thematik 

Bei der untenstehenden Grafik sind Mehrfachnennungen möglich. «Auffälliges Verhalten/Regel-

übertretung» und «Identitäts-/Persönlichkeitsentwicklung» gefolgt von «Konflikten zwischen SuS» 

und «Inneren Konflikte/Ängste» stellten im Schuljahr 2021/22 die häufigsten Themen dar. Das 

breite Spektrum an Themen über das Jahr verteilt verlangte von der SSA, dass wir häufig im Aus-

tausch mit anderen Fachstellen und Fachpersonen waren. 
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3.2.6 Beratung und Intervention nach Zuweisenden 

Am meisten Zuweisungen erfolgten durch die Lehrpersonen. In etwas mehr als 15 Prozent der 

Fälle meldeten sich die Kinder direkt bei der SSA.  

 

3.3 Prävention, Projekte und Bildungsangebote 

Unter Prävention, Projekte und Bildungsangebote werden alle Tätigkeiten mit Gruppen  

(Kinder/Jugendliche) oder Klassen erfasst, die einen präventiven Charakter haben.  

In diese Rubrik fallen zudem alle partizipativen Aktivitäten im Schulhaus wie Streitschlichter*in-

nen, Schüler*innenpartizipation, Mitarbeit in Arbeitsgruppen etc.  

An der Schule Wettswil lag der Fokus im Schuljahr 2021/22 – wie eingangs erwähnt – auf der  

Partizipation der Schüler*innen. Auch das Streitschlichter*innen-Projekt war ein wichtiger  

Bestandteil. Die beiden Ausbildungstage fanden im Herbst statt und es wurden pro Mittelstufe-

klasse zwei Kinder ausgebildet. Das Thema Gemeinschaftsbildung wurde in allen Stufen  

aufgegriffen. So wurde beispielsweise im Kindergarten am Wir-Gefühl und am Thema Fairness, 

in der Unterstufe am Klassenzusammenhalt und am Thema Komplimente geben und andere  

loben und in der Mittelstufe am Thema respektvoller Umgang und Akzeptanz gearbeitet. Das 

Thema digitale Medien war kein Schwerpunkt der Schulsozialarbeit. Auf der Mittelstufe wurde es 

jedoch von zahlreichen Klassenlehrpersonen aufgegriffen und thematisiert. Sexualpädagogik 

fand in den 6. Klassen mit sexualpädagogischen Einsätzen der SpiZ Zürich statt. Die SSA leitete 

zusätzlich offene Fragerunden für Mädchen, in denen vorgängig anonym gesammelte  

Fragen besprochen wurden. 

Abschliessend möchten wir uns herzlich für die offene, wertschätzende und konstruktive  

Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen, den drei Schulleiterinnen, den Tagesstrukturen und  

den weiteren an der Schule involvierten Gremien bedanken.  

Nadine Dinkelacker und Fabienne Omlin  

Schulsozialarbeiterinnen Primarschule Wettswil 
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